
Auilöumchuilg
Auf Gnmd der im 8 2 drrVerordnungdes k, k. Statthalters im ErzberzogtiimeÖsterreichunterder Enns
vom 1«. Dezemberiglü , Z. W. 3197/1, den politischenBezirksbehördenerteiltenErmächtigung, Maß¬

nahmenzur Sicherungdes Milchbedarseszu treffen, wird behufsEinführungvon

MMchkarte«
Zur Gellendiuaclinnlz des Anspruches uns Milchkarlenhabe» sich

dic SSohnungsinhabcr , bei welche» Kinder im Alter bis z» sechs
Zabrcn leinene Kinder , Kostkinder ) in, ständigen Anfentbnlte
sind, »nd dic Untermieter ( Aftcrmieter ) , welche solche Kinder
bei sich baden, nnlcr Vorlage der das Alter der Kinder nach-
weisendc» Urkunden »nd des polizeilichen Meldezettels , welcher
zu diesem Zwecke um» Hausiuliaber, bczw, Perinieler leilnueise zur Per-
suizuusi zu skellcu ist, bei der zuständigen Brot - und Meblkomniission
in nachstcbendcr Rcibenfolgc anzumclden:

Wobunligsinbaberbczw. Untermietermit bru Allsangsbuchstabendes Familiennamens

L—8 am 7. Jänner IN Xi
N— am 8 . Jänner INIK
L—L am IV. Jänner INIK

in der Zeit
zwischen 8 Ubr früh und

4 Ubr nachmittags.

Kür Klnderspitäler, Säuglingsheime, Findelanstaltrn, Erziehnngsbeimtu. s. w.. in welchenstch
KinderuntersechsAndrenbefinden, ist dieAnmeldungan rincmder vorgenanntenTage in derKonskripliono-
amls-Abteilungdes magistratischenBezirksamteszu erstatten.

Die AnmeldungkannauchdurcheinenVertreter , der dir vvrgenannlenUrkundenund den
polizeilichenMeldezetteldes Anziimeldtiidcnvorweist, besorgtwerden.

Die näherenAnordnungenüberdieAusfolgungderMilchkarten, Handhabungderselbenund über
dic Sicherstellungdrr gebührendenMilchmengewerdenmit einer späterenKundmachnugverlaulbariwerden.

vm MMllllc dkl k. li, WchslMl - Ulld ÜÄkiizllM Willi
als politischer Behörde >. Juftuuz,
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